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Reformen in Rußland

Die Daily News berichten in einer Petersburger
Korrespondenz über einen vom Kaiser selbst präsidirten Mi
msterrath welcher betreffs der Einberufung einer Redaktions
kommission d h einer Versammlung gewählter Vertrauens
männer des Volks welchen die beabsichtigten Reformpläne
vorgelegt werden sollen zu berathen gehabt hätte

Man kann völlig dahingestellt sein lassen ob ein solcher
Ministerrath zu dem angegebenen Zweck wirklich stattgehabt
Hat aber man wird es vollkommen begreiflich finden daß
HMdenm Halls die Ansichten in der Art auseinander ge
gangen sein würden wie der Petersburger Korrespondent
des englischen Blattes sie charaklerisirt Aus der einen
Seite die Verfechter des Czarenthums und seiner Alleinherr
schaft auf der anderen die Reformfreunde nach westeuro
päischem Muster Voraussichtlich wird dieser Gegensatz mit
einer noch grelleren Schattirung je nach der Verschiedenheit
der Abstammung und des Religions Bekenntnisses der Ver
trauensmänner in der eventuellen Redaktions Kommission
hervortreten wenn es aber gleichwohl möglich werden wird
weil eS unumgänglich ist sich über Reformen zu verstän
digen um den Personen Sicherheit gegen die Willkür zu
geben vie Unparteilichkeit der Rechtspflege herzustellen und
aus der Verwaltung die Korruption zu entfernen die
hauptsächlichste Schwierigkeit würde doch erst eintreten wenn
die geplanten Reformen in praktische Uebung gebracht werden
sollen Es würde sich sofort zeigen daß die Voraussetzungen
fehlen welche den westeuropäischen Einrichtungen die Mög
lichkeit einer regelmäßigen Funktion geben

Der russische Stolz gefällt sich in dem Anspruch daß
die russische Nation aus gleicher Höhe der Civilisation mit
West Europa stehe und empfindet es als Demüthigung daß
die Form des politischen Lebens nicht gleichfalls dieselbe sei
Man vergißt dabei in Betracht zu ziehen daß Rußland
die europäische Civilisation so weit ihr dieselbe zusagte ge
wissermaßen als fertiges Produkt übernommen hat ohne an
der Kultur Arbeit Theil genommen zu haben

Die russischen Garde Offiziere welche nach der zweiten
Restauration aus Frankreich zurückkehrten wo sie sich mit
Leichtigkeit in den politischen Salons bewegt hatten kehrten
M dem Vorsatz in die Heimath zurück auch dem russischen
Volke eine Konstitution zu verschaffen heute aber würde es
nicht schwer werden den Zusammenhang des Nihilismus
mit der modernen Philosophie des Materialismus und des
Pessimismus nachzuweisen nur daß dieser Zusammenhang
in einer lediglich aphoristischen Aneignung sensationell zuge
spitzter Lehrmeinungen welche man mit praktischen Wahr
heiten verwechselt besteht

Die sogenannten gebildeten Klassen in Rußland die
sich heute so viel darauf zu gute thun daß sie an der

Der Weg zum Herzen
Fortsetzung

Ein paar Stunden später fuhren Rolf und Irene mit
einander in die weite weite Welt dem schönen Elbflorenz
entgegen Irene war noch nie über die Grenzen ihrer Hei
math hinausgekommen Mit stillem Vergnügen sah Rolf
wie ihre Augen leuchteten beim Anblick des Meeres der
Scenerien die sie dann auf dem Festlande durchflogen wie
sie voll Freude und Interesse all die neuen Bilder in sich
aufnahm Und in der beredten Sprache des Blicks sagte
eins dem andern wie eS glücklich war also miteinander ge
nießen zu können Alle Schwierigkeiten und Unannehmlich
keiten des Reifens halfen ihnen die Reisegefährten überwin
den sie interessirten sich alle für das stumme taube Paar
und seine eigenartige weihevolle Sprache

In Dresden angekommen brachte Rolf seine Schutz
befohlene zu ihrer Freundin die in der Nähe der Brühl
schen Terrasse ihre Wohnung hatte Irene war entzückt
von der Aussicht die sie nun eine Weile lang vor Augen
haben sollte Rols nahm Quartier im Hötel Bellevue
Er wollte gern dasselbe Bild vor sich haben

Auf der Post fand er einen Brief von Cora Ich
kann noch immer nicht kommen möglicherweise erst in drei
bis vier Wochen Man bittet mich allgemein noch zuzu
geben Also noch ein Weilchen Geduld

Rolf war s zufrieden Es begann wieder ein schönes
reiches Leben sür ihn obschon ganz und gar verschieden von
dem in Gothenburg Doch Irene war auch hier sein holder
Stern Sah er sie auch nicht so fortwährend wie in jenem
stillen Friedensafhl so gab es doch Veranlassungen genug
sie aufzusuchen an ihrer Seite zu bleiben Er führte sie
bald hierhin bald dorthin und brachte ihr was er Anzie
hendes Schönes fand Sie ging fleißig in die Galerie
auch dort zu malen erhielt sie Erlaubniß Rolf bat sie
dorthin begleiten ihr zuschauen zu dürfen

Zwar bin ich durchaus kein Künstler, meinte er dabei
gestand Ihnen ja schon daß ich nur sehr flüchtig früher

diese herrlichen Kunstschätze besichtigte Aber ich hoffe in
Ihrer Gesellschaft größeren Gewinn davon zu haben zum
rechten Genuß und Verständniß zu gelangen

europäischen Civilisation ihren Antheil haben vergessen
dabei daß die Civilisation die im Westen ihren ganz be
stimmten Entwickelungsgang gehabt sich anderwärts nicht
wie ein Reis auf einen Stamm pfropfen läßt sondern daß
sie aus dem Stamme heraus wachsen daß sie ein Produkt
eigener Kultur Arbeit sein muß

Rußland hat offenbar diese Arbeit noch nachzuholen
bevor es die Konsequenzen einer fertig übertragenen Ci
vilisation zieht und es ist vorherzusehen daß alle Reformen
zu welchen man sich entschließen wird unfruchtbar bleiben
werden bevor nicht die nationale Erziehung nicht bloß
zum Zweck der intellektuellen sondern wesentlich auch der
moralischen Bildung mit allem Nachdruck ins Werk ge
setzt wird Eine solche Erziehung aber wird sich nicht auf
die Schule beschränken können welche das gegenwärtige Ge
schlecht verwildern ließ und ein besseres erziehen soll Auch
die Gegenwart verlangt ihr Recht und während die Schule
zur Aufgabe hat der Zukunft vorzuarbeiten wird die Re
gierung eine unerbittliche Erziehungs Methode an allen
öffentlichen Funktionen zu üben haben an den Organen
deren sie zur Ausführung ihrer Reformpläne bedarf

Eine ungeheure Aufgabe allerdings nicht bloß die
richtigen Maßregeln zu wählen mittels deren unheilvolle
Zustände bekämpft werden sollen sondern auch die Män
ner zu finden denen die Ausführung übertragen werden
kann und dabei auf ein Material angewiesen zu sein in
dessen Mängeln die Mitschuld an den gegenwärtigen Zu
ständen zu suchen ist

Aber so ungeheuer die Aufgabe auch sein mag
sie muß gelöst weiden denn in ihr liegt die Existenz

srage Neue Pr Z
Telegramme

Wiesbaden 29 April Se Majestät der Kaiser
ist heute Vormittag 10 Uhr 20 Minuten im besten Wohl
befinden bei prachtvollem Wetter hier eingetroffen und aus
dem Bahnhofe von den Spitzen der Behörden empfangen
worden Se Majestät begab sich in einem offenen Wagen
nach dem Schlosse von der auf den festlich beflaggten
Straßen zahlreich versammelten Bevölkerung mit enthusiasti
schen Hochrufen begrüßt

Berlin 29 April S M Kanonenboot Cyclop
4 Geschütze Kommandant Kpt Lt v Schuckmann I ist
am 28 April c in Kiel eingetroffen

Baden Baden 29 April Ihre Majestät die
Kaiserin Augusta ist heute Nachmittag l Uhr hier
eingetroffen und hat im Meßmer schen Hause Wohnung
genommen

Stuttgart 29 April Der König und die Königin

Ich bin aber ebensowenig Künstlerin, erklärte ihm
Irene mache auch keinen Anspruch je eine solche zu wer
den Ich will nur so viel lernen um Bilder die mir be
sonders gefallen kopiren zu können Und außerdem möchte
ich öfter in das Johanneum gehen Ornamentik zu studiren
Sie halten mich sicher für einen rechten Pfuscher der bald
dieses bald jenes versucht aber ich denke es ist noch besser
echte Diamanten erkennen zu können als selbst solche fabri
ziren zu wollen Ich meine die Hand des großen Meisters
hat ebenso die schlichte Feldblume geschmückt wie die herr
lichste Berglandschaft Auch habe ich einen ganz besonderen
Plan noch dabei im Auge weshalb ich im Johanneum
Studien machen will, setzte Irene vertrauend hinzu Ich
dachte es mir schon lange so schön in unserer Anstalt lehren
zu können armen Menschenkindern denen das Gleiche ver
sagt es zu ersetzen Habe ich doch dort so viel Gutes er
fahren Dafür wollte ich mich dankbar beweisen Indeß
Sprachlehrerin kann ich doch nicht sein weiß ja nicht was
richtige Sprache ist Da ist mir nun eingefallen ich könne
Zeichenunterricht geben Wenn man mir das gestattet so
werde ich das liebe alte Haus mit meinen Kopien hier
schmücken auch in Fresken will ich mich versuchen

Welch hübscher Plan rief da Rolf aus und er
stimmt herrlich mit einem der mich selbst schon länger be
schäftigt Ich möchte mich auch ein wenig in Dekorations
malerei versuchen Wozu fragen Sie mich Sehen Sie
ich denke es mir so schön auf jenen reizenden Höhen die
unsere Anstalt umgeben ein Haus zu bauen als Sommer
aufenthalt Das könnte gewiß auch ein trautes Friedens
asyl für mich werden Möchten Sie mir dazu helfen Ich
meine, fügte er den Blick senkend hinzu ich meine den
Plan zu solchem Hause entwerfen und auch für die innere
Einrichtung

Irene ging mit kindlich unbefangener Freude darauf
ein Eifrig interessirten sich nun die beiden sür alle Bau
werke in und um Dresden Viele Stunden verbrachten
sie im Johanneum alte Geräthe zu studiren zu kopiren
auch im Antikenkabinet und Mengs Museum weilten sie
oft und lange und merkten nicht wie der kleine Landschafts
maler ihnen allenthalben folgte und mit dem Finger der

werden am 3 Mai von Cannes abreisen und über Onchh
wo ein vierzehntägiger Aufenthalt genommen werden soll
nach Stuttgart zurückkehren Der König wird alsdann am
19 Mai die hiesige GeWerbeausstellung eröffnen

Petersburg 29 April Die Agence Russe bestä
tigt daß die Pforte Protest erhoben habe gegen den Ein
marsch französischer Truppen in Tunis welches als ein
Theil des ottomanischen Reiches anzusehen sei und daß der
Beh von Tunis in einer Depesche die Intervention der
Mächte auf Grund des Vertrages von Berlin angerufen
habe Die Agence bemerkt hierzu der Vertrag von Berlin
habe mit dieser Frage nichts zu thun und was Rußland
angehe so habe es kein Interesse in dem Konflikt zwischen
Frankreich und Tunis zu intervmiren

Paris 29 April Der in Kes kommandirende
französische Oberst hat die Unterwerfung der Scheiks und
Kadis entgegengenommen die Verbindungen zur Beschaffung
von Proviant sind gesichert Im Süden der Provinz Oran
hat keinerlei Gefecht stattgefunden Die aus 380 Mann
bestehende Garnison von Gsrhville ist wegen eines etwaigen
Angriffs ohne Sorge da die benachbarten Stämme fast
sämmtlich treu geblieben sind Nur die drei Stämme der
Trafis der Ouledzia und der Ouledhaddou haben sich er
hoben Zwischen dem Aga der Trafis und dem Aga der
Saiida welcher den Franzosen treu geblieben ist hat ein
Zusammenstoß stattgefunden bei welchem der letztere
30 Mann verlor die Verluste der Trafis sind größer

Die Agence Havas meldet aus Tunis das Ge
rücht daß Khaireddin Pascha demnächst sich in außerordent
licher Mission von Konstantinopel nach Tunis begeben
werde habe in der Umgebung des Beys große Aufregung
hervorgerufen Die ehrgeizigen Pläne Khaireddin Paschas
in Bezug auf Tunis seien schon lange bekannt da aber
Frankreich stets erklärt habe daß es die gegenwärtige Dy
nastie und Erbfolgeordnung in Tunis aufrechterhalten wolle
und da Frankreich auch den Firman vom Jahre 1871
niemals anerkannt habe so glaube man daß die
französische Flotte jedem mit einer offiziellen Mission nach
Tunis kommenden türkischen Schiffe die Einfahrt wehren
werde

Nach hier eingegangenen Nachrichten hat die
Truppenabtheilung des Generals Logerot ihren Marsch nach
dem Thale von Medjerda sortgesetzt ohne auf Widerstand
zu stoßen und wird am Sonntag oder Montag in Beja
eintreffen Anläßlich der von der Pforte in der tunesischen
Angelegenheit erlassenen Note erinnern die hiesigen Jour
nale daran daß Frankreich jedes Mal sobald die Pforte
einen Akt der Souveränetät über Tunis habe ausüben
wollen sich einem solchen Beginnen entgegengestellt habe
Unter Louis Philipp sei fast in jedem Jahre ein nach Tunis

so röthlich war wie eine Rose zeichnete das allerschönste
Bildchen

Indeß Rolf wurde den holden Buben doch gewahr
als er bei der Heimkehr eines Abends auf dem Tische seines
Zimmers einen Brief von Cora fand Er getraute sich ihn
kaum zu öffnen Endlich meinte er Was wird s denn
sein Sie wird sich anmelden und ich werde ihr sagen
wie s steht Dann kommen wir endlich ins Klare und die
Geschichte ist aus

Er öffnet jetzt und liest Sein Gesicht nimmt einen
bedenklichen Zug an unbehaglich wird es ihm schwül und
beklommen Er wirft den Brief fort Wie anders ist er
als er gedacht

Cora berichtet ihm zunächst von vielen glänzenden Er
folgen und Auszeichnungen die ihr zu theil geworden dann
aber sagt sie Aber weißt du Rolf trotzdem habe ich s
nun satt so weiter zu leben Man wird schließlich solcher
Triumphe müde Und ich denke ich thue besser mich jetzt
auf der Höhe des Glanzes zurückzuziehen als später wenn
sich vielleicht das Interesse des Publikums wieder verloren
hat Mama findet das höchst vernünftig und freut sich
daß wir heimkehren Auch aus dich du guter alter Rolf
Hast lange genug ausgeharrt und Geduld gehabt mit all
meinen Wünschen und Plänen Nun sollst du den Lohn
erhalten Du hältst dich nun schon so lange in Dresden
auf und wartest getreulich meiner Wie froh wirst du sein
über diese Botschaft heut Ja Rolf ich werde die Deine
sobald du es wünschest

Rolf stand am Fenster und sah auf die Straße ohne
eigentlich zu wissen was er sah Es überkam ihn ein
Gefühl von Erstarrung die Gedanken vergingen ihm Was
sollte er thun Es galt sich rasch zu fassen zu entschei
den das Richtige zu wählen Zunächst mußte er fort
durste weder Irene noch Cora sehen bis er sich ent
schlossen Unten vor der Hötelthür hielt ein Wagen zum
nächsten Bahnzug bestellt Schnell sprang er hinein der
Kutscher hielt ihn für den der ihn bestellt und fuhr ihn
zum böhmischen Bahnhof Rolf löste ein Billet und dampfte
nach Bodenbach wo er kürzlich in Jrenes Gesellschaft ge
wesen



bestimmtes türkisches Geschwader ausgelaufen und ein fran
zösisches Geschwader sei dann jedes Mal demselben mit der
Instruktion entgegengegangen jede Ausschiffung von Truppen
oder von mit einer offiziellen Mission betrauten türkischen
Agenten in Tunis zu verhindern Auch unter dem Kaiser
reich sei dies zwei Mal vorgekommen

Konstantinopel 29 April Wie hier verlautet
dürfte sich Khaireddin Pascha demnächst in außerordentlicher
Mission nach Tunis begeben

Ragusa 28 April Derwisch Pascha hat an die
Bevölkerung von Jpeck Giacova und Prizrend eine Prokla
mation erlassen in welcher er sagt er habe nur die Mis
sion die Ordnung in den erwähnten Gebietstheilen wieder
herzustellen Er sei nicht gekommen um der Bevölkerung
die Waffen abzunehmen nicht um die Zahlung von Ab
gaben zu erzwingen nicht um die Ermordung Mehemet
Ali s zu rächen er sei vielmehr als Freund gekommen und
fordere die Bevölkerung auf sich zu unterwerfeil und ihr
unkluges Unternehmen aufzugeben

Athen 29 April Der Kriegsminister hat die pro
visorisch vom Kriegsdienst Befreiten zum sofortigen Dienste
bei der Fahne einberufen

Madrid 29 April Die ältere Schwester des Königs
ist mit dem Pferde gestürzt und hat sich dabei mehrere
jedoch leichte Verletzungen zugezogen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 28 April Der Reichstag kann nicht be
schlußfähig werden und auch heure würde eine Auszählung
des Hauses zur Aufhebung der Sitzung geführt haben Selbst
die Ankündigung daß der Reichskanzler sich an der Debatte
über den Gesetzentwurf betreffend die Besteuerung der Dienst
wohnungen betheiligen werde hatte so wenig Reiz daß die
Bänke und Tribünen leer blieben

Die N Pr Ztg schreibt Es wird behauptet daß
die Regierung den Reichstag zu Pfingsten zu schließen ge
denke Wir sind unsererseits der Ansicht daß man einen
solchen Termin noch keineswegs ins Auge gefaßt hat Es
sind noch ungefähr 5 Wochen bis dahin und die Schließung
wird jedenfalls von der größeren oder der geringeren Wahr
scheinlichkeit der Annahme der verschiedenen Projekte auf dem
Gebiete der Steuerreform und der wirthschaftlichen Gesetze
abhängen Alles übrige ist wenn auch theilweise wichtig
doch nicht entscheidend

Gegentheiligen Notizen gegenüber bemerkt die Kr Z
daß eine Entscheidung über das Oberpräsidium der Provinz
Sachsen bis jetzt nicht getroffen ist

Aus Argenau Reg Bez Bromberg wird von
einem Krawall gemeldet der zu Plünderungen israelitischer
Häuser geführt hat Der Vorfall wurde heute im Reichs
tag lebhaft besprochen Es lagen Pcivattelegramme acht
barer Bewohner an Abgeordnete vor in welchen gemeldet
wird daß der Tumult von Stunde zu Stunde wachse und
wenn nicht schleunigst militärische Hülfe requirirt würde
alsdann die meisten jüdischen Frauen uud Kinder flüchten
müßten Mehrere Bewohner haben sich nach Jnowrazlaw
begeben um dort Hülfe zu holen Der Abg Rickert ist
von vielen Seiten telegraphisch aufgefordert worden dem
Minister hiervon Mittheilung zu machen Derselbe hat dem
Minister v Pnttkamer die betreffenden Telegramme gezeigt
und dieser hat zugesagt sofort die nöthigen Recherchen hier
über beim Oberpräsidenten der Provinz Posen einzuziehen

Wien 28 April Der Wortlaut der Note der Pforte
vom 25 d an den türkischen Botschafter in Paris Effad
Pascha über die tunesische Angelegenheit ist nach einer
Pariser Meldung der Neuen Freien Presse folgender Indem
wir uns dem Wunsche Barthslemy Saint Hilaires anschlie
ßen die Ruhe in den ausgeregten Gebietstheilen Tunesiens
wieder hergestellt zu sehen glauben wir indeß unser Bedauern
ausdrücken zu müssen betreffs derjenigen Bemerkungen Sr
Excellenz welche darauf hinausgehen Sr Maj dem Sultan
nur eine religiöse Macht über die Provinz zuzugestehen Die
Souveränetät Sr Majestät über diesen integrirenden Theil
seines Reiches bildet seit langem eine festgestellte unwider

Am Abend dieses TageS saß Cora in ihrem dicht am
böhmischen Bahnhof gelegenen 6rsnä Union Hotel und er
wartete Rolf Sie verwunderte sich insgeheim daß er sie
nicht am Bahnhof empfangen Hatte er ihr Telegramm
nicht erhalten oder was hielt ihn sonst ab zu ihr zu eilen
Er war ja nur ihretwegen hierl Doch Stunde aus Stunde
verging traurig sagte ihre Mutter Wie schade ich hatte
mich so aufs Wiedersehn gefreut Aber du mußt zur
Ruhe Cora

Stumm und verstimmt folgte ihr diese Am ganzen
andern Tage ging sie nicht aus um nur ja Rolf nicht zu
verfehlen Indeß umsonst Wieder verging der Abend ohne
daß Rolf erschien Da wurden Mutter und Tochter ernst
lich besorgt Am folgenden Morgen fuhren sie in sein
Hotel sich nach ihm zu erkundigen Man sagte ihnen

Herr Kjöstcr wohnt allerdings hier doch er muß wohl einen
Ausslug machen seit vorgestern ist er abwesend Vielleicht/
setzte der Rechnungsführer hinzu finden Sie ihn im
Johanneum da ist er auch mitunter den ganzen Tag
und ob er die Nacht hier war kann ich nicht genau sagen

Cora bat die Mutter ins Hotel zurückzufahren sie
wolle ins Johanneum gehen Die Mutter ließ sie ge
währen

Cora durchwanderte alle Räume des Museums warf
forschende Blicke auf alle Eintretenden doch Rolf fand sie
nicht Die Aufseher machten ihre Glossen daß sie auch
nicht einen Blick auf die Kunstgegenstände selbst werfe son
dern sich nur die Menschen ansähe

Müde des vergeblichen Suchens warf sie sich in einen
Lehnsessel Die Thränen quollen herauf Da legte ein
alter Beamter seine Hand auf ihren Arm und sagte Ent
schuldigen Sie aber das ist nicht erlaubt der Sessel darf
nicht benutzt werden gehört ins Museum Nehmen Sie
diesen

Damit schob er ihr einen hübschen bequemen Feldstuhl

legliche Thatsache Wir halten es denn auch für überflüssig
uns darüber des weiteren zu verbreiten Wir begnügen uns
nur und dies ist allgemein bekannt daran zu erinnern daß
die Ernennung der Generalgouverneure welche in der Ver
waltung dieser Provinz einander folgtcn immer nach Willen
und auf Befehl unseres Souveräns stattgefunden hat und
daß die offiziellen Fermane dieser Ernennungen von der hohen
Pforte ausgingen welche damit jedesmal ihr Souveränetäts
recht über Tunesien besiegelte sowie ihr Recht für sich allein
die hundertjährigen Privilegien dieses Ejalets zu beschützen
daß endlich der zuletzt an den gegenwärtigen Pascha auf
Ansuchen Sr Hoheit und der Bevölkerung gerichtete Fermau
feierlichst die Besiegelung dieser selben Rechte sowie die neuen
Sr Hoheit bewilligten Rechte erwähnt hat und daß der
Ferman als solcher durch die Mächte allgemein anerkannt
worden Auf Grundlage des Vorgesagten kann die kmserl
Regierung von den Grundsätzen und der Ordnung der derart
eingesetzten Dinge nicht abgehen sondern betrachtet es als
ihre Pflicht dieselben unverändert aufrecht zu erhalten
Assim

Linz 26 April Seitens der Waffenfabrik in Steyr
wurde für Griechenland eine neue Lieferung von 30000
kompleten Gewehren 5000 Artillerie Musketen und 5000
Kavallerie Karabinern übernommen ebenso für Frankreich
neuerdings 5000 Kropatfchek Repetirgewehre

Petersburg 29 April Die Nowoja Wremja er
zählt dem Obersten Dworschitzki seien für seinen Schlit
ten in welchem seiner Zeit der schwerverwundete Kaiser
Alexander II nach dem Winterpalais gebracht wurde bereits
5000 Rubel geboten doch habe der Oberst alle Angebote
zurückgewiesen

Durban 24 April Berichte aus Transvaal
scheinen weitere Unruhen anzudeuten Eine starke Boern
partei droht mit der Wiederaufnahme der Feindseligkeiten
Falls nicht ganz Transvaal bedingungslos den Boern über
geben werde Der Volksraad tagte vorige Woche und die
Friedensbedingungen wurden besonnen erörtert aber Mei
nungsausdrücke daß die Boern bedingungslos ganz Trans
vaal haben müßten oder bis zum letzten Manne kämpfen
werden riefen lauten Beifall hervor Die Kommission wird
wahrscheinlich noch diesen Monat zusammentreten Die
Boernführer werden jetzt in Newcastle erwartet Ober
richter Villiers traf gestern hier ein und Sir Hercules
Robinson wird in Kurzem an Bord des Orontes erwartet
Viele Transvaaler Kaufleute treffen in Natal ein sie lassen
ihre Geschäfte im Stich weil sie einen neuen Krieg er
warten

Berlin 29 April Der Reichstag beschäftigte sich
heute mit der zweiten Berathung einer Gesetzvorlage welche
trotz ihrer winzigen praktischen Bedeutung in Folge der
daran geknüpften politischen Erörterungen ein geradezu Auf
sehen erregendes Interesse erlangt hat Es ist dies die
Vorlage wegen der Besteuerung der Dienstwohnungen von
Reichsbeamten Dieselbe schreibt vor daß diese Besteuerung
nicht mehr nach Maßgabe des geschätzten Miethswerthes
der betreffenden Wohnungen sondern nach Maßgabe des
Gehaltes stattfinden soll welches die Beamten beziehen und
zwar bezeichnet sie 10 pCt des Gehaltes als die Grenze
welche die Steuer erreichen darf Die Kommission welcher
das Gesetz zur Vorberathung überwiesen wurde hat diese
Grenze auf 15 pCt hinausgeschoben Bekanntlich nahm
bei der ersten Berathung der Reichskanzler auf seine eigene
Einschätzung zur Miethssteuer Bezug und knüpfte daran eine
Reihe schwerer Angriffe gegen die berliner Einfchätzungs
Behörden sowie gegen die gesammte berliner Kommunal
Finanz Verwaltung Hieraus kam in der heutigen Debatte
der Abg Richter zurück In einer mehr als anderthalb
stündigen Rede vertheidigte er die berliner Kommunalver
waltung und wußte geschickt die Spitze gegen den Angreifer
selbst zu kehren Nach dem Vorschlage der Kommission
würde der Hauptantheil der Entlastung dem Reichskanzler
selbst und dem geh Rathe Tiedemann zufallen und die den
übrigen Reichsbeamten zu Gute kommende Wirkung des
Gesetzes eine ganz verschwindende sein Der Reichskanzler

hin Cora dankte und nahm Platz Sie war wirklich
erschöpft

Gehört dieser Feldstuhl auch ins Museum fragte
sie den Alten

Nein einem tauben Herrn gehört er der oft hier ist
und stundenlang hier zu sitzen pflegt Er bietet ihn auch
manchmal denen an die müde sind es ist ein guter freund
licher Herr Gewiß wird s ihm Freude machen daß Sie
ihn benutzen

Coras Auge fiel auf einen in die Lehne eingeschnitzten
Namen sie sah genauer hin und las Rolf Kjöster Chri
stiania Sie erbebte doch sie faßte sich wieder Leise
glitt sie mit der Hand über den Namen dahin Es über
kam sie ein bis dahin noch nie empfundenes Gefühl Sie
hätte nicht gedacht daß sie je so fühlen könne Aber es
war ihr plötzlich so süß dies Unterpfand seiner Nähe zu
haben Sie überlegte was sie thun solle

Da sagte der Beamte der sie in respektvoller Entfer
nung beobachtete jetzt aber sich ihr wieder näherte Die
gnädige Frau sind gewiß Russin nicht wahr oder vielleicht
Französin

Cora trug ein Kostüm das sie in Petersburg hatte
anfertigen lassen aber in echt französischem Geschmack Die
Gattin aber des Beamten war thätig in einem Mode
magazin daher solche Kenntniß Cora lächelte ein wenig
und sagte Nein ich bin eine Norwegerin

So so dann sind Sie ja eine Landsmännin von dem
tauben Herrn auf dessen Stuhl Sie sitzen Er kann frei
lich auch deutsch reden thut er aber überhaupt nicht viel
seine Frau nun erst gar nicht Das arme junge Frauchen
sie scheint weder sprechen noch hören zu können

Seine Frau fuhr Cora auf und schneidend scharf
klang plötzlich ihr Ton

Schluß folgt

welcher der heutigen Verhandlung wieder beiwohnte er
widerte in einer längeren Rede in welcher er betonte daß
es ihm gar nicht um die finanzielle Wirkung des Gesetzes
zu thun sei sondern darum daß er und eben so die übri
gen Reichsbeamten der Willkür seiner politischen Gegner
entzogen werde Die offenbare Schwierigkeit seiner Position
überwand er durch einen glücklichen Humor Nachdem noch
der nationalliberale Abg v Benda gegen die Vorlage ge
sprochen wurde die Weiterberathung derselben bis morgen

vertagt D Ps ZAlte Urkunden
Der Magdeb Ztg wird aus Halle geschrieben

Das Neue Archiv die Fortsetzung des früher von
Pertz herausgegebenen enthält eine Mittheilung von Pros
vr W Schum über zwei neuerdings wieder aufgefundene
päpstliche Bullen für Nienburg a d S welche er im
Privatbesitz ausgefunden und deren Rückgabe an das Herzog
lich anhaltische Haus und Staatsarchiv er vermittelt hat
In der einen verleiht Papst Leo IX wenige Monate vor
seinem Tode dem Abte Alwin von Nienburg das Recht
bei Celebration der Messe Dalmatica und Sandalen zu
tragen die andere ist von Gregor IX 1227 gegen Erz
bischos Albrecht II von Magdeburg wegen dessen Ver
gewaltigung desselben Klosters gerichtet Sie sind zwar
schon in den Jaffs schen und Potthast schen päpstlichen Re
gesten verzeichnet und in v Heinemann s Laäsx
abgedruckt aber in dem letzteren nur nach dem fehlerhaften
Text in Beckmann s Historie der Fürsten von Anhalt Pros
Schum theilt nun die nicht unerheblichen Abweichungen des
Originaltextes von jenen Abdrücken mit knüpft aber daran
beachtenswerthe Bemerkungen über die Eigenthümlichkeiten
der älteren Urkunden Leo s IX im Anschluß an dre von
P Ewald mitgetheilten Erörterungen über die beiden dem
selben Papste zugeschriebenen Stabloer Originalbullen
Prof Schum hat die Untersuchung und Beschreibung der
Amplonianischen Urkunden auf der erfurter Bibliothek bald
vollendet und wird von einem Theil derselben welcher
wegen ihres Alters und des Landes in dem sie geschrieben
worden Amplonius war eine Zeit lang Leibarzt des Ki
nigs Sigismnnd von Ungarn besonderes Interesse verdie
nen Faksimiles herausgeben Unter diesen Handschriften
ist eine dadurch besonders interessant daß sie obgleich sie
nach der Schrift der Mitte des 13 Jahrhunderts ange
hört aus Baumwollenpapier besteht welches in dieser Zeit
schon nicht mehr angewendet wurde Bekanntlich verbot
der Hohenstaufe Friedrich II die Anwendung von Äauw
Wollenpapier zu Urkunden wegen der geringen Dauerhaftig
keit desselben

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle n A
Börse vom 29 April 1881

Zinsfuß Mn d

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 18184 /v Pfandbriefe der Provinz Sachsen
Sächsische Provinzial Obligationen

4 Mansf Gewerksch Obligationen
4 Unstriu Regul, Obligat
b /o Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereius Actien
Neue Zucker Raff Stamm Actien
Neue Zucker Naffin Stamm Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Act

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Sächs Thilring Braunk Stamm Actien
Süchs THUring Braunk St Prioritäten
Werschei Weibenfelfer Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Actien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Pr oritäten
Tröllwitz Pap Fabr Aet
Zeitzer Maschinenbau Actien Schade
Hallesche Maschinensabrik Actien
Eönnern Malzfabrik Actien
LandSberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mannfactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten
Effekten verstehen sich pro Stück
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von llallö naed Vm Vm Vm Km l m äb
ülsdioliellstsiii 2 3 6 7 8

isdivdön8tsinu Lrotka 9 11 4 b 9 10
von Äsbieksnstsill

naod Lalls 3 4 7 8 9

von Irotlia naod
Oisbieköllstöiii n Halls 7 10 1 2 5 6

Ivaed 6isdiodonstsill s ksrson 20 ker ni o Mek Lrotiü
kastkans üiir lOiiis ä erson 25 kksvnißs Lluöisr
12 15 ksnniz s

Bollsbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Sprechsaal
Nau und Ziunst Dmkmäler der Prouinz Sachsei
herausgegeben von der historischen Kommission der Provn
Sachsen Wie wir hören beschäftigt man sich augenbli
lich mit den topographischen Vorarbeiten für die Abtheilung

Kreis Halle Die architektonische Bearbeitung dies
Theiles ist dem Architekten P Woltze aus Weimar übn
tragen Die mannigfachen architektonisch merkwürdige
und schönen Details unserer Stadt sind für den Fachmain
eine bisher wenig geachtete Goldgrube welche auszubeuten
wir dem jungen Künstler das beste Glück wünschen 15

Husten und Brnstlcideude machen wir auf die
Vorzüglichkeit des ächten Trauben Brust Honigs von
W H Zickenheimer in Mainz dem gerichtlich anerkannt
ersten Fabrikanten und Erfinder desselben hiermit aufmct
sam Man beachte die betr Annonce in diesem Blatte



Wie sich nach und nach
die traurigen Folgen einer Aanziger WeiuaualO siir mich immer erfreulicher gestalten

Fortsetzung

der Gutachten des Herrn über die ans meinen Kellereien inrvl s ss iKWvSZiKSiNvk s i WÄ K sGZ entnommenen Weinproben
iirniem Daß ich meine Kellereien zur Verfügung der Mein in so großem Maßstabe geführtes Unter

umm n uiuü uluü I ul oberen Behörde zum Zweck der Untersuchung sofort uehmen darf danach auch ferner der Uuterstützuug des
stellen konnte liegt daran daß ich keinen Bors Publikums gewiß seiu und wird das ihm entgegen
rath gegypster gefärbter oder mundrecht gebrachte Vertrauen stets zu würdigen wissen
gemachter Weine aus Lager habe die audere
unter gegenwärtigen Verhältnissen erst stillschtveis
gend zu räumen genöthigt sind in einigen Jahren
allerdings werden die Firmen welche es heute

Die Unterschiede welche
5ie Analyse für den vorlie
genden Wein gegenüber dem

Rothweine gleichen Namens
ko nstatiren gestattet sind

diejenigen welche für frän
kische Roth und Weiß
weine gleichen Ursprunges
überhaupt charakteristisch ge

nannt werden können Es
zeichnet den Wein ein
bemerkenswerther Phosphor
säuregehalt aus Die Ge
sammtuntersuchuug bestätigt

Der 6rös dessen gleich
namiges Produkt in Danzig
als Kunstwein bezeichnet
wurde ist nach meiner Auf
fassung und dem Ergebniß
der Analyse ganz in der
Art aus Traubenmost er
zeugt worden wie gleichartige
zuckerreiche und zugleich alko

holreiche Weine überhaupt
nur gewonnen werden kön
nen Von einer künstlichen
Färbung mit Holunderbee
ren habe ich in dem hiesigen
Wein absolut nichts ausfin
den können

denselben als einen aus ver
hältnißmäßig süßem Most ent

standenen normalen Wein

FF Cvereidetev Chemiker des Königl Gerichts und
des Polizei Präsidiums zu Berlin

unter ihrer Würde
halten ihre Weinläger einer Untersuchung unter
werfen zu laffeu letztere bereitwillig verlangen da
alsdann die heutigen Vorriithe nicht mehr
vorhanden sein werden das Publikum wird
sich aber dann erinnern daß ich der Erste und vier
Jahre lang der Einzige gewesen bin der
gegen die Weinsalirikatwn gekämpft hat trotz
aller boshafter Angriffe mit welchen ich in fo reichem
Maße verfolgt worden bin

Fortsetzung folgt

Oswald Msr
lloklietsrant

Besitzer der franz Wcinhmidluug
ux Lavs8 l s fi ance

zur Einführung
chemisch untersuchter reiner nngegypster

französischer Naturweine in Deutschland

Hannover a/0 NlMveküöniZsdeiA i l i IliUlv a 8 u I an/iK
Bekanntmachung

Die Personendampfer Hohenzoller und Prinz Heinrich beginnen ihre Tour
sahrten auf der Saale am 1 Mai er ersterer vom Köcker fchen Bade nach Trotha
letzterer vom Gimritzer Schleusengraben nach dem Weinberge mit mehreren eilige
lezien Haltestellen Die Tour und Retourfahrten wiederholen sich stündlich und beginnen
Nachmittags bei ersterem um 2 Uhr bei letzterem um 2 Uhr bis Abends 7 Uhr resp
S jz Uhr fe nach der Tageslänge

Die regelmäßigen Fahrzeiten und die event verspäteten unterbrochenen oder ausfal
lenden Fahrten werden an den Landungsplätzen auf dort angebrachten Tafeln ersichtlich gemacht

Solches wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Giebichenstein den 29 April 1881 Der Amtsvorsteher
Stridde

ZampWffsahrt nach der lladeninsel
Sonntag früh von 6 Uhr sstünd Nachmittag von 2 Uhr stünd

Om InKvn lvur u atvi tiMMlt

unter u8io iel ung gewissenkafter uZfükrung
u gün8tigen kedingungen u mä88igen prei

sen Löste keferen en vei erfolgreiokei Ver
vvertliung von latenten

Mbelscher Kindergarten
kl Wallstratze 6

Den geehrten Eltern empfehle meinen Kin
dergarten für Knaben und Mädchen von
2 6 Jahren Emmy Gruber

Naumburg
Eisleben

Halle a/S

Mcchrten

Uhr 1/4 stünd

Xaissr HallsHeute Sonntag
II

Anfang 7 Uhr Entree 30 4

AlNIIvr UB VUvHeute Sonntag den 1 Mai von Abends 7 Uhr ab

SSMIiussVskL
mit freier Nacht

Thiiriug Sächs Geschichts u
Alterthums Bereiu

Mouats Versammlnng Dienstag den
3 Mai 8 Uhr Abends auf dem Jägerberge

Das Präsidium

i l IM Heute Souutag WU1 den 1 Mai er Abends
Krasses Lrillaut keuer er

ff Cnlmbacher Lichtenhainer und Lagerbier von 1 Uhr Mit
lag im Abonnement 75 4 Reichhaltige Speisekarte Hochachtungsvoll

Sonntag den 1 Mai von Nachm 4 Uhr an

H5 IIl II iIt E r ZS P i
Laalsoklossdrauerei i kisdivkoastsin

Sonntag den 1 Mai er

ML S S rtHkselkekMdsus
Heute Sonntag den 1 Mai e

ZZallmusiK
Oy QNSStSS AG Mzsns

Anfang 3 l/z Uhr 5Salon zum Rosenthal
Von 4 Uhr ab Tanzkränzchen von 6 /z llhic

ts ViSZ

Dienstag den 3 Mai Abends 8 Uhr
Vereinsabend im

Tagesordnung
1 Vortrag v Hrn Prof Dr Frey tag
2 Geschäftliches Der Borstand

Polster u Tapeziererarbeiten werden
in u außer dem Hause billigst angefertigt

C Weyland gr Schlamm 10k

Schutt
kann abgeladen werden in Passendorf bei

M Hertzberg

Kreppen an Mull Tüll Tarlatan An
reihen an Weißstickereien sowie Nnndbrenn
arbeiten

I Schmeerstraße 3V

Rettnngs Compagnie bei Feuersgefahr
Montag den 2 Mai Abends 8 Uhr Ber

ammlnng im Gasthof zur goldenen Rose
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen

bittet der Zugführer
0 Ilneäieke

Verein üer XiikAkr v 1866
Dienstag den 3 d Mts Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Fürstenthal
Der Vorstand

Liedertafel Niitraekt
Sonntag den 1 Mai Generalversammlung

Stadt Thealer
Opern Ensemble Gastspiel

der Rheinischen Opern Gesellschaft
Sonntag den 1 Mai 1881

Komische Oper in 3 Akten von Anber
Montag den 2 Mai 1881

2 und letztes Gastspiel des königlich sächsischen
Kammersänger Herrn R lil

vom Hoftheater in Dresden

vkk W ök N 8SMS
Komische Oper in 3 Akten von Rvssini

Preise der Plätze
Fremden und Orchesterloge 3 M Balkon
2,50 Parquet und Parquetloge 2

die übrigen Plätze wie gewöhnlich
Dienstag geschlossen

lXiMU Ideitkr
Sonntag den 1 Mai

Kr L benä tZonoert
von der Capelle des Stadtmnsiköireltor

V IlilllAnfang 8 Uhr Entrve 30 Pfg

Ikester
Das Tanzkränzchen der Schuhmacher

gesellen findet Ux Montag den 9 Ma
Abends 7 Uhr im obigen Lokale statt wozu
alle Eollegen und Freunde ergebenst einladen

die Altgesellen

Cöthen itträkte DresdenWeißenfels WrvMe Wittenberg

eing durch
F Lindenheim
Schmeerstr 30

Erfurt
Bitterfeld
Querfurt

Knaben Anzüge
werden gutsitzend angefertigt

A Unger Rathhausgasse 13 II

Lkrl olk Glaserinßr
Schützengasfe 1

empfiehlt sich zum Einrahmen von Bildern
und Spiegeln zu Reparaturen jeder Art
prompte Bedienung billigste P reise

auf Wechsel c auch für Stud
reell und billig Offerten unter
A 30 an d Exped Retourm

3000 Mark sind auszuleihen zu 4 /z /g
Nähere Auskunft ertheilt

Mäkler F a hrland Priester a/B
4000 A u 1000 H sof aus gute Hhpoth

auszul Adr unter I K 88 in d Exped
10000 10500 i Hypothek sofort

bis 1 Juli gesucht Offerten in der Exped
d Bl u E Z erbeten

1000 1200 hinter 7200 bei
10 510 Feuerkasse gesucht Offerten unter
E Z in der Exped d Bl erbeten

11 gr Ulrichstratze 11
Heute Sonntag von 4 Uhr ab
TanzkrSnzchen

Lagerbier vom Faß hochfein
Ich empfehle meine Lokalitäten allen Ge

sell schaften und Vereinen

Sonntag den 1 Mai
Gesellschaftstag

ff Kaffee und Kuchen sowie Bier von
W Ranchfufz Viv
ZMsiss s
Markt u Kleinschmieden Ecke im Keller

Sonnabend und Sonntag Speckkuchen
Bier ff Auch werden Tischgäste angenommen

Schutt und Erde kann abgeladen werden
auf dem Triangel vor dem Steinthor

1 Broche von Bergkrystall vom Mühlweg
bis Wettinerstr verloren Geg gute Belohn
abzugeben Franckenstr 4 part

1 seid Kinderregenschirm verloren gegangen
Poststr Abzu g Margarethenstr 1 I

TmiksitMnq
Für die liebevolle Theilnahme bei der Be

erdigung des Getreidehändlers E Opitz
sagen wir hierdurch unseren tiefgefühltesten
und wärmsten Dank

Die Familie

PreMer s Berg
Sonntag Speck Matz und Kaffee

ku cheu Bier hochfein

Sonntag früh Speckkuchen Biere ff
viitv

s Larek o
Ar IlirlvÄstr 49 x

jLsÄismin prompt rssll uvä äisoi st

Hall Turn Berein
Montags und Donnerstags Uebung



XSstritivr SckvarMer

Huste Hals Brust und Luugeu Leiden Keuch
ist der ächte rheinische Trauben Brust Honig von W H Zickenheimer in Mainz ein seit
15 Jahren vieltausendfältig bewährtes durch unzählige Danksagungen und Anerkennungen

lauch ärztlicherseits ausgezeichnetes ganz unersetzliches dabei im Gebrauche höchst angenehmes und billiges Haus
und Heilnahrungsmittel Jede Flasche trägt die Firma des Fabrikanten im Glase eingebrannt und ist mit uebiger
Fabrikmarke verschlossen Hauptsächlich achte man beim Ankaufe auf den Fabrikationsort Mainz da schon dieses genügt
um sich vor den vielen Nachahmungen zu schützen Zu haben unter Garantie der Aechtheit in Halle a/S bei Herren
ch Droguenh Leipzigerstr 199 ferner in Schafstedt bei O in Bitterfeld bei

I Ziehung 3 Mai
Haupt Geld Gewinn 60000
Dombau Loose 2

von boilöu msÄi iuisodki u
toriNten ömxloblöii kür Llut
arme I un sukrankö Möedns
rinusu stillenäs Nüttor ks
eouvalgseeutsn gägr H rt mei
nes kopkenrvlvkes Zl lsk r

öutbielt Ig ut äks xb rm osutisobeu Xrkisvkrsins I sip/,iZ vom 27 Nä i Z 1881 suk 100 elsviobtstböils 8,488 1k Nal/ kxtrÄöt siusobliessliob 0,085 Ib kbospdor
säurs 4,187 rb Ikobol UUÄ 87,325 Ib Nasser unä XolüöiiMurö Lines cler Kvkaltrviokstvn aller überllaupt vxistlrvnävn Llere ür Fgäörmaun las or
xÜFlieliste killiAste HzusAvtränIc I isäörlkAö kür H IIv /8 bei Hsrru IN iis tIiIig usAASgs öisräspöt

ObiZö Möäeil Zö ist in äsn 8tg,nä Kssst/ t 0riAmg Msskr uuä I lÄsobsu u Lraukröixrsisöu AbxuZsböll
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Bäckermeisters

Friedrich Trabert zu Trotha wird heute
am 29 April 1881 Mittags 12 V Uhr

das Konkursverfahren eröffnet
Der Auktions Kommissar Herr W Elfte

zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum

4 Juni 188l
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in H 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 18 Mai 1881 Borm 19 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf

den 14 Juni 1881 Borm 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zim

mer Nr 31 Termin anberaumt
Allen Personen welche eine zur Konkurs

masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an ven Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferleit von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen d m Konkursverwalter bis zum

4 Juni 1881
Anzeige zu machen
Kiiuigl Amtsgericht Abtheilung VII

zu Halle a/S
gez Eichel

ktroliliütv ii k iiiiiiitljili I uin
iii tilt in ii Iit,itl iiii,iiii IKIirii V iiitteii

iiÄvr vi Xtiilititrn inIiii t lit ii i iliitiii 5 Iiiiiv I it ii
liraKvn imS Sitnlpvi Herr
Irr K ii jivi i ettv ii iSKIIpempfiehlt zu billigsten Preisen

ü rox Nlldivthrjtr 6
Nähe der

Ziehung
3 Mai

Hauptgeldgewinn 69,999 Mk kl 2 Mk

bei F
Dombau Loose

VsreiniZt vorLüZUeliTts
Qualität mit mäßigem rsiss

z LirZ en Meer Zelle
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig
keiten Scropheln Flechten Mitesser Blü
then Sommersprossen zc Nur diese Seife
giebt dem Gesichte Schönheit n Frische
g Stück 50 H nur bei

KU sst 9
Sch meerstraße AN
S Nähmaschinen

System Sksehr wenig benutzt u gut erhalten die dauer
haftesten für handwerksmäßigen Betrieb billig

zu verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

I5xz rtviirvii im
labak keseliäkten

empfiehlt sich die

i ill l tt i liiillllilltlll
Dresden Reitbahnstraße 30

mit ihren allgemein erprobten Fabri
katen Einführung für Händler leicht
weil Packung originell und neu
nur wenige Sorten und nnberfiilschte
türkische Tabake verarbeitet werden
Vertreter gesucht Musterkollektionen

4 versenden g gen Nachnahme
Das Verzeichnis jener Firmen welche
unsere Fabrikate führen werden wir von

Zeit zu Zeit veröffentlichen

An Uorpulen
und Fettleibigkeit Leidende finden ohne eigent
liche Cur Badereise und Berufsstörung briefl
durch unser neuestes thatsächlich erfolg
reichstes Verfahren zur Auflösung des Fet
tes Abnahme 15 40 Pfd absolut sichere
und Vollständig gefahrlose Hülfe

I Ilvii Iti AU iiI IiAnstalts Direktor in Baden Baden
Prospekte gratis und franco

Eine große Bettkiste verschließbar ist billig
zu verkaufen Henrietienstr 28 I

gebrennt Vs Kilo 120 H empfiehlt
Aiililkvr Steinweg 36

Sonntag früh frischen Speckkuchen
gr Ulrichstraße 50

von Brotteig jeden Sonn
tag früh 8 Uhr

A Winter gr Märkerstraße 17
Heute Sonntag frischen Speckkuchen in

der Bäckerei von Landwehrstr 16
Bisquit Kartoffeln verkauft

Geiststraße 28
Daselbst werden noch Tischgäste angenommen

Ein Stamm Hühner ind K Bantam
Ausstellungs Hew, verk Brunnenplatz 5
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vl i so vis unä iiumi in Vaimvinu säsr öit vöradrsiokt

o La äv unä Lvkvünm L ssill
n ii ä kür V n i am Uouts g Nitt voed unä Pi eita von krüd 8 dis
11 Ildr visnstaA vonusi st uuä 8ouug bgllä vou g IimitwZs 2 bis
5 IIIu für l n ii g Uk üdi i 6 8sit von t rüd 6 bis S Ilbr benäs
izum Lkäsu so vis g u zb Leb vimmsn Iiörnöu söKost ssin

Um ZütiZö LsrüL siobtiZunA msinss Ilutkruöbmkns srsuebknä

xsiolmöt doebaebtunKsvoll
Halle /8 äsu 1 Ng,i 1881

Olkiob sitiss maebö auk msiu biermit vsrbuuäöuvs

MKunter AusieberuiiA lesllstsr LsäisnunZ aufmerksam I 9

im Awaugsvollstreckuugsverfahreu
Donnerstag den s Mai c Bormittags 19 Uhr gelang n Weidenplan

Rr 3 gegen baare Zahlung zur öffentlichen Versteigerung Schränke Kommoden Tische
Stühle Schreibsekretaire Sopha Spiegel Waschtische Kleidersekretaire 1 Kanonenofen Körbe

gr Backtrog Kuchendecken Kuchenbleche 2 vollst Ladeneinrichtungen Uhren Porzellan
und Glaswaaren und vieles andere Haus und Küchengeräth

Lützkendorf Gerichtsvollzieher

I Zkoeolaäenkaki ik von Okviä Lölmo
IN

liefert und zu civilen Preisen

I

R öson2 tor MZö1
Ullä

von

Laps k vurioli vte
anerreiolit in l on 8pielitrt uml VanerllAktixkeit

bei

Nusilcäiröotor

M Z

U S HVN V Elle 80 4GviÄv Me 2,40Suistv WvZÄv Ellepl in, ElleElle von 40 1W
Gvl as vi zu Kleidern breit Elle1,50 2

von 14 4 an empfiehlt

l i,i i itl iiit rothe und poröse offerirt billigst
r m Grude Coak a Scheffel 40

bei M Brandstäter Brunoswarte 17
Daselbst werden Lumpen u Knochen zu

höchsten Preisen gekauft

Brennmaschinen für Weißwaaren u s w

billigst I Z iii lnili iiiiSchmeerstr 30

Birk Schreibbüreau verk bill a d Halle 15

Für den redactionellen Theil verantwortlich 5 Bobardt in Halle

Gebr Nutzb Schreibsekretär altes Sopha
verkauft a d Aioritzkirche 4

Regenmäntel
Kiivttv billigst

6 Welsek II lIe
17 gr Ulrichstrasze 17

gegenüber dem alten Dessauer

Größte Atts/oaH/

Ein reizendes zweirädes
rig für Knaben von 9 19 Jahren
fast noch neu ist billig zu verkaufen

Markt Nr 19
Sophas Matratzen u Bettst empf billig

5 Tapezierer gr Klansstr 8
1 Schlaffopha eine Mahagoni Scrvante

zu verkaufen Wörmlitzerstr 2
Mehrere nene Thüren darunter auch

Flügelthüren stehen zum Verkauf
Hospitalplatz 7

12 Stück gut gearbeitete 6
Füllungsthüren und 1W0 lfd
Meter Ausreisten sind billig
z verk M a gdebnr gerstr Wä p

neue
13 Stück

Stubenthüren billig zu verkaufen bei
51 Leipzigerstr 79

Feine Speisekartoffeln verkauft
Delitzf cherstr 6

Re Hllt Dabrik
Von

Schmeerstratze 14
empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernifiren aller Arten Filz und
Strohhüte nach den neuesten Modells

Güter u Kapitalgeschäfte vermittelt
8vI KKer Marienstraße 1 I

Am Unterricht im
Zuschneiden von Herren Garderobe

gründlich und praktisch nach akademischer Rich
tung können noch einige Schüler theilnehmen
Näheres alter Markt 34 im Laden

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnserateutheil veraoovortlich
M Uhlemauu w Hall

Hier,n eine Beilage,
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